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Satans Verführung am Ende des Gemeindezeitalters - Teil 2 

 
Der Fürst dieser Welt 
 

Epheserbrief Kapitel 6, Vers 12 
Denn wir haben nicht mit Wesen (Feinden) von Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit den 
(überirdischen) Mächten, mit den (teuflischen) Gewalten, mit den Beherrschern dieser Welt 
der Finsternis, mit den bösen Geisterwesen in der Himmelswelt. 
 
Paulus macht uns mit dieser Aussage deutlich, dass diese Geisterwesen strukturelle Organisation 

haben. Somit können wir davon ausgehen, dass irgendjemand all diese finsteren Mächte leitet. 

 
Jesus Christus sagt uns dazu: 

 
Johannes Kapitel 12, Vers 31 
31 „Jetzt ergeht ein Gericht über diese Welt, jetzt wird DER FÜRST DIESER WELT 
hinausgestoßen werden, 32 und ICH werde, wenn ICH von der Erde erhöht sein werde, alle 
zu Mir ziehen!“ 

 
Johannes Kapitel 14, Vers 30 
„ICH werde nicht mehr viel mit euch reden, denn es kommt DER FÜRST DER WELT; doch 
über Mich hat er keine Macht (kein Anrecht auf Mich).“ 

 
Johannes Kapitel 16, Verse 8-11 
8 „Und wenn Er (der Heilige Geist) gekommen ist, wird Er der Welt die Augen öffnen über 
Sünde und über Gerechtigkeit und über Gericht: 9 Über Sünde, (die darin besteht) dass sie 
nicht an Mich glauben; 10 über Gerechtigkeit, (die darin besteht) dass ICH zum 
(himmlischen) Vater hingehe und ihr Mich fortan nicht mehr seht; 11 über Gericht, (das darin 
besteht) dass DER FÜRST DIESER WELT gerichtet ist.“ 

 
Somit hat der Führer der finsteren Mächte einen Namen. Jesus Christus nennt ihn „Fürst dieser 

Welt“. Und wer ist „der Fürst der Welt“? Satan. Er beherrscht unsere Welt, in der wir leben. 

 
Der Apostel Johannes lässt ebenfalls keinen Zweifel darüber aufkommen. Er schreibt in: 

 
Offenbarung Kapitel 12, Vers 9 
So wurde denn der große Drache, die alte Schlange, die da ›Teufel‹ und ›SATAN‹ heißt, der 
Verführer des GANZEN Erdkreises, auf die Erde hinabgestürzt, und seine Engel wurden mit 
ihm hinabgestürzt. 
 
Jesus Christus, das Lamm Gottes, wirft den Führer der finsteren geistigen Mächte aus dem 

Himmelsbereich. Beachte, dass hier gesagt wird, dass Satan die GANZE Erde verführt. Der Apostel 

Johannes verwendet dieselben Namen in: 



 
Offenbarung Kapitel 20, Verse 1-3 
1 Dann sah ich einen Engel aus dem Himmel herabkommen, der den Schlüssel zum Abgrund 
(zur Hölle) und eine große Kette in seiner Hand hatte. 2 Er ergriff DEN DRACHEN, DIE 
ALTE SCHLANGE – das ist der TEUFEL und der SATAN –, legte ihn auf tausend Jahre in 
Fesseln, 3 warf ihn in den Abgrund, verschloss den Eingang und brachte über ihm ein Siegel 
an, damit er die Völker nicht mehr verführe, bis die tausend Jahre zu Ende sind; danach muss 
er auf kurze Zeit noch einmal freigelassen werden. 
 
Jesus Christus, der HERR der Herren, der König der Könige wird den Führer der finsteren Mächte, 

also Satan, schuldig sprechen, weil er die Völker getäuscht hat. Das wird am Anfang der 

Tausendjährigen Trübsalzeit geschehen. 

 
Und am Ende vom Tausendjährigen Friedensreich geschieht Folgendes: 

 
Offenbarung Kapitel 20, Verse 7-10 
7 Wenn dann aber die tausend Jahre zu Ende sind, wird der Satan aus seinem Gefängnis 
freigelassen werden, 8 und er wird sich aufmachen, um die Völker an den vier Ecken (Enden) 

der Erde zu verführen, den Gog und Magog, um sie zum Kampf zusammenzubringen; deren 
Zahl ist wie die des Sandes am Meer. 9 Sie zogen dann auf die Breite (Hochebene)  der Erde 
hinauf und umzingelten das Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt. Da fiel Feuer vom 
Himmel herab und verzehrte sie; 10 und ihr Verführer, DER TEUFEL, wurde in den Feuer- 
und Schwefelsee geworfen, in welchem sich auch das Tier und der Lügenprophet befinden; 
dort werden sie bei Tag und bei Nacht in alle Ewigkeit gepeinigt werden. 
 
Nach dieser letzten Rebellion von diesem Beherrscher der Finsternis wird Jesus Christus alle 

Menschen richten und den Teufel, der sie getäuscht hat, in den Feuersee werfen. Dort wird er, 

zusammen mit dem Falschen Propheten und dem Antichristen bis in alle Ewigkeit bleiben. 

 
Und diese Täuschung ist gerade in vollem Gange. Sie existiert schon seit Beginn der Menschheit. In 

der gesamten Bibel wird Satan drei Mal als Verführer, Menschenmörder und Lügner bezeichnet. 

Jesus Christus sagt über ihn: 

 
Johannes Kapitel 8, Vers 44 
44 „Ihr stammt eben vom TEUFEL als eurem Vater und wollt nach den Gelüsten eures Vaters 
handeln. Der ist EIN MENSCHENMÖRDER von Anfang an gewesen und steht nicht in der 
Wahrheit, weil die Wahrheit nicht in ihm ist. Wenn er die Lüge redet, dann redet er aus 
seinem eigensten Wesen heraus, denn er ist EIN LÜGNER und der Vater von ihr (von der 

Lüge).“ 

 
Satan verführt das erste Menschenpaar 

 
Bereits zu Beginn von 1.Mose Kapitel 3 wird uns gesagt, dass Satan, der Teufel, sich im Garten 

Eden befand und Eva in die Rebellion verführte. Das war die erste Täuschung in der 

Menschheitsgeschichte und führte zum ersten Gerichtsurteil für Satan, das sich seitdem auf jeden 

von uns auswirkt. 

 
1.Mose Kapitel 3, Vers 15 
„Und ICH will Feindschaft setzen (herrschen lassen) zwischen dir und dem Weibe und 
zwischen deinem Samen (Nachwuchs; Nachkommenschaft) und ihrem Samen: ER (Jesus 



Christus) wird dir nach dem Kopfe treten (dir den Kopf zertreten), und du (Satan) wirst Ihm 
(Jesus Christus) nach der Ferse schnappen (Ihn in die Ferse stechen).“ 

 
Hier spricht Gott von einem Krieg, in den die Menschheit involviert ist und der seit diesem 

Zeitpunkt geführt wird, als Gott das Urteil über Satan aussprach. Somit ist das, was Gott da gesagt 

hat, eine große Sache. 

 
Gehen wir einmal ins Detail, was das genau bedeutet. 

 

• Feindschaft ist ein fortwährender Hass und ein Konflikt, der seitdem existiert. 

• Satans Samen sind die gefallenen Engel und Menschen, die im Ungehorsam 

gegen Gott in geistlicher Finsternis leben und Satan dienen. 

• Evas Samen ist Jesus Christus, und wir, Seine Jüngerinnen und Jünger, sind Teil 

Seines Leibes. 

• Das Zertreten des Kopfes von Satan bedeutet, dass er und die Seelen seiner 

menschlichen Anhänger bei diesem Konflikt verlieren und für ewig in den 

Feuersee geworfen werden. 

• Das Stechen in Seine Fersen, bedeutet, dass der Messias, als Er auf der Erde 

war, körperlich sterben musste. Das gilt auch für Seine Jüngerinnen und 

Jünger. Doch ihre Seelen werden ewig mit Ihm weiterleben. 

 
Seit dem Sündenfall im Garten Eden befinden wir uns im Konflikt mit Satan und dessen Anhänger. 

Sie bekämpfen nicht nur jeden Einzelnen von uns, sondern sie führen auch Krieg gegen die gesamte 

Menschheit. 

 
Dabei gilt es zu beachten, dass Satan im Gegensatz zu Gott NICHT allgegenwärtig ist. Satan kann 

nicht gleichzeitig überall sein. Er kann nicht unsere Gedanken lesen. Er ist in seiner Macht 

eingeschränkt. Und weil der Teufel nicht allmächtig ist, benutzt er die menschlichen Kinder des 

Ungehorsams und verschafft ihnen einflussreiche Positionen, zum Beispiel in der Regierung. Auf 

diese Weise kann er leicht die Massen täuschen. Satan gefällt es, die Macht in die Hände von nur 

ganz wenigen Menschen zu geben. Die menschlichen „Kinder des Ungehorsams“ sind Satans 

Kinder, und Satans  Ziel ist es, sie in weltliche Institutionen einzubringen, so dass seine 

Täuschungen zu Gesetzen und staatliche Verordnungen werden. Sein ultimatives Ziel ist es, dies auf 

globaler Ebene zu erreichen. 

 
Satan versucht, die gesamte Menschheit zu verderben 

 
Von diesem Plan lesen wir in der Bibel im Zusammenhang mit den Tagen Noahs. Da hatte Satan 

mit seinen Dienern in seiner Rebellion gegen Gott beinahe sein Ziel, die ganze Welt zu verderben, 

erreicht. 

 
1.Mose Kapitel 6, Verse 5-6 
5 Als nun der HERR sah, dass die Bosheit der Menschen groß war auf der Erde und alles 
Sinnen und Trachten ihres Herzens immerfort nur böse war, 6 da gereute es Ihn, die 
Menschen auf der Erde geschaffen zu haben, und Er wurde in seinem Herzen tief betrübt. 
 
Alle Menschen – bis auf Noah und seine Familie – kamen bei der Sintflut um, denn sie waren zu 

„Kindern des Ungehorsams“, also zu Kindern Satans geworden. Das muss man sich einmal vor 



Augen führen! Nur noch 8 Personen von der gesamten Menschheit blieben übrig. Alle anderen hatte 

Satan verführt und in Verhältnisse gebracht, in denen sie sich selbst und Satan gefielen. Sein 

globaler Plan wäre beinahe aufgegangen. 

 
Satans erster Versuch, eine globale Regierung herbeizuführen 

 
Nach der Sintflut startete Satan diesen Versuch mit einem einzigen Menschen, namens Nimrod. Er 

verschaffte ihm einen gott-ähnlichen Status, damit dieser eine Welt-Einheitsregierung und eine 

Welt-Einheitsreligion schaffen sollte. Aber auch hier griff Gott ein, indem er über die Enkel Noahs  

die Sprachverwirrung kommen ließ und sie in 70 Völkern auf der ganzen Welt verteilte. Aber Gott 

wollte es nicht zulassen, dass die Menschheit von einer bösen globalen Regierung beherrscht 

wurde. Die Zerstreuung der Menschen hielt die nächsten 4 000 Jahre an. 

 
Während dieser ganzen Zeit hatte Satan den Plan, den Samen von Eva zu vernichten, niemals 

aufgegeben (1.Mose 3:15). Er nutzte diese Periode wie folgt: 

 

• Mit der Schaffung von zahlreichen heidnischen Religionen 

• Mit der Etablierung von anti-göttlichen Reichen und Armeen, die sich gegenseitig eroberten 

und zerstörten 

 
Aber immer noch war die Menschheit auf der Erde dezentralisiert. Da Satan nicht allmächtig ist, 

war er nicht dazu fähig, alle Menschen gleichzeitig zu täuschen. 

 
Schließlich wurde Jesus Christus geboren, der Messias des jüdischen Volkes. Obwohl Satan es 

versuchte, konnte er das Jesuskind nicht töten. Das Stechen in die Ferse von Jesus Christus erfolgte 

am Kreuz auf Golgatha. Doch statt eines Sieges, hat Satan dabei eine Niederlage davongetragen, 

denn wegen Seiner Sündlosigkeit ist Jesus Christus von den Toten auferstanden und hat dadurch die 

Sünde, den Tod und den Teufel überwunden. 

 
Nun sind beinahe 2 000 Jahre seit der Auferstehung und Himmelfahrt von Jesus Christus 

vergangen, und wir befinden uns heute immer noch im Gemeinde- und Gnaden-Zeitalter, in dem 

jeder Mensch eine persönliche Beziehung mit Jesus Christus eingehen kann. 

 
FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


